
hungen günstige Bedingungen für ein noch engeres ökonomisches und wissen­
schaftlich-technisches Zusammenwirken schaffen.

Beide Seiten würdigten die Bemühungen bei der Entwicklung der langfristi­
gen gegenseitig vorteilhaften ökonomischen Zusammenarbeit und insbesondere 
bei der Spezialisierung und Kooperation in der Produktion. Sie vereinbarten, 
das Zusammenwirken der zentralen Planungsorgane, Ministerien, Kombinate 
und wissenschaftlichen Einrichtungen beider Länder zu vertiefen, um die Ar­
beitsproduktivität noch wirksamer zu steigern und die Effektivität der gesell­
schaftlichen Produktion zu erhöhen. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Ent­
wicklung und Anwendung von Schlüsseltechnologien, insbesondere in 
ausgewählten Bereichen der Mikroelektronik, Robotertechnik, flexibler Ferti­
gungslinien und der Biotechnologien, auch auf dem Wege der Spezialisierung 
und Kooperation der Produktion.

Erich Honecker und Nicolae Ceau$escu schätzten ein, daß der vereinbarte 
Plan der wissenschaftlich-technischen Zusammenarbeit für den Zeitraum 1986 
bis 1990 eine gute Grundlage für die Vertiefung der bilateralen Zusammenar­
beit auf wichtigen Gebieten von Wissenschaft und Technik darstellt. In diesem 
Zusammenhang wurde die Bedeutung der zielstrebigen Realisierung der verein­
barten Schwerpunkte der wissenschaftlich-technischen Zusammenarbeit und 
der Festlegung neuer Themen hervorgehoben.

Die führenden Repräsentanten beider Parteien und Staaten bekräftigten die 
Entschlossenheit ihrer Länder, für die Entwicklung der ökonomischen und wis­
senschaftlich-technischen Zusammenarbeit im Rahmen des Rates für Gegensei­
tige Wirtschaftshilfe, für die Verwirklichung der Festlegungen der Wirtschafts­
beratung auf höchster Ebene vom Juni 1984, des Komplexprogramms des 
wissenschaftlich-technischen Fortschritts bis zum Jahre 2000 sowie der Be­
schlüsse der 43. (Außerordentlichen) Tagung des Rates für Gegenseitige Wirt­
schaftshilfe zu wirken.

Beide Gesprächspartner stellten mit Befriedigung fest, daß durch den ständi­
gen Ausbau der kulturellen und wissenschaftlichen Zusammenarbeit sowie der 
Beziehungen auf den Gebieten Bildungs- und Gesundheitswesen, Tourismus, 
Sport und in anderen Bereichen der Prozeß des immer besseren gegenseitigen 
Kennenlemens beider Völker gefordert wird. Das trägt zur Stärkung ihrer 
Freundschaft bei. Es wurde Übereinkunft erzielt, auch weiterhin für die Ent­
wicklung der Beziehungen auf diesen Gebieten einzutreten.

Erich Honecker und Nicolae Ceau$escu führten einen breiten Meinungsaus­
tausch über die aktuelle internationale Lage.

Die führenden Repräsentanten beider Parteien und Staaten äußerten ihre Be­
sorgnis über die komplizierten und komplexen Probleme, die in der Welt fortbe- 
stehen. Sie verwiesen darauf, daß angesichts der Existenz von Atomwaffen, die 
alles Leben auf unserem Planeten vernichten können, im Interesse der Festi-
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